
STUDENTISCHES ENTWURFSPROJEKT 

VISIONEN FÜR DIE LICHTENBURG 
Umnutzung & Reaktivierung der historischen 
Schlossanlage Lichtenburg in Prettin, 
Sachsen-Anhalt 

Situation 
DasSchlosslichtenburgistdasmateriellgu1erhalteneZeugnisunterschied­
licherhistorischerZeitschichtenm1tüberreglonalerBedeutungundhöchstem 
Denkmalw€'rt 
AufgrundseinerlageineinerstrukturschwachenländlichenReg1onmitgenn­
gerWirtschaftskraft,schlechterinfrastrukturellerAnbindungunddarausresul­
tierenderBevölkerungsabwanderungsindgroßeBereichedesumfangreichen 
Flächenp::itenzialsmitqualitätvollenlnnen-undAußenräumenheuteungenutzt 
Die Gedenkstätte KZ Uchtenburg stellt als Mahnmal für die nationalsozialisti­
schenVerbrechendiewichtigsleheutigeNutzungdar.dieindemneuerrichte­
tenMuseumsbauundinTeilbereichendesSchlossesverortetist. 

Zwischen März und Juli 2022 entwickelten Masterstudierende der FH Aa<hen im 
Rahmene1nesEntwurfsprojektesneueNutzungsszenarienfürdasSchloss.Als 
Grundlage hierfür diente unter anderem ein Workshop im Schloss 

DasstudentischeProjektware:ngebettetindaspartizipativeProzessverfahren, 
In dem im Auftrag der SlmA Nutzungsszenarien entwickelt werden 
DieserProzesswirddurcheinexternesPlar11„mgsbOrobegleitet 

Schwerpunkte 

Folgende Fragen wurden untersucht 

• WelcheNutzungensinddenkbarindenverschiedenenRäumlichkeitendes 
Bestands.sowohfinhaltJ;cl,alsauchtypologisch? 

• Wie kann eine denkmalpflegerisch gelungene Gestaltung der Umnutzung 
umgesetzt werden? 

• Wie kann Im Gesamtensemble ein Zusammenspiel verschiedener Nutzungen 
desBaubestandsundderFreiräumestattfinden? 

• WiekönnendievorhandenenZeitschichtensichtbargemac.htwerden? 

BeiderBearbeitungderAufgabewurdevonjederStudierendengruppeein 
KonzeptfurdiegesamteAnlageentwic.keltZunächstbeschäftigtenslChdie 
StudierendenintensivmitdemBestand,seinerhistorischenEntwicklungundden 
baulichenBefundenimSchloss.HierauffolgtentypologischeUntersuchungen 
und die Entwicklung von Nutzungsszenarien. Grundlage hierfür waren Analysen 
zur umgebenden Kulturlandschaft, zur Mobili1a1, zur Demographie und zum 
Tourismus in der Region 
Im weiteren Verlauf wurden ausgewählte Bereiche konzeptabhängig vertieft und 
entwurflichdetailliert 

Ahb.3-6:FuhrungdurchdieSchlossanlage 
O HeikeMatcha. AnkeFissabre 

FürdasdenkmalgeschützteGebäudederSchlossanlagelichtenburgunddes­
sen Außenbereiche wurden Konzepte für zukünftige Nutzungen entwickelt 
GrundvoraussetzungfürdieKonzeptentwicklungwareinrespektvollerUmgang 
mltdendenkma'geschOtztenBestandsbautenundmitdenverschiedenensich 
überlagerndenZeitschichten,dieindemSchlossinbesondererWeiseengmit­
einanderverzahntsind.NeueNutzungensollendieGedenkstätteangemessen 
ergänzenundnichtimWiderspruchmitihrstehen.Geplanteldeenzueiner 
Neubelebungbe~pielsweisedurchgastronomischeEinrichtungensolltenals 
räumliche AufwertungvonTeilbereichennichtzueinerStörung desMahnmals 
undseinerErinnerungskulturführen,sondemeinerespektvcileEinbindungin 
dievorhandeneGedenkstätteundeineAufwertungihrerArbeitdarstellen 

Workshop im Schloss 

ZußeginndesEntwurfsprojektesverbrachtendieMasterstudierendenderFH 
AachenunddiebetreuendenProfessorinnenProfDr.-lng. AnkeFissabreund 
ProfDipl.-lng.HeikeMatchaeineintensiveWocheimSchloss 
ZunächstführtenMelanieEnglerundSilkeRosenkranzdieStudierendendie 
Schlossanlage. 
Anschließendsetztensichdie Studierenden in Kleingruppendetailliertmitder 
BausubstanzdesSchlossesauseinanderEswurdenRaumbOchererstelltin 
denenBefundeeinzelnerBauphasen,wiez.B.Raumnähteoderverschiedene 
Wandfassungen, dokumentiert wurden. 

Abb. 7-10: FürhungdurchdieSchlossanlage 
OHeikeMatcha,AnkeFlssabre 

Präsentation der Semesterarbeiten 

Zum Abschluss des Entwurfsprojektes im Juli 2022 präsentierten die Studieren­
denihreErgebnisseerneutAuchdiesesMaldurftesichderKursüberZuhörer­
schaftausPrettinfreuen,diesichonlinezurPräsentationzugeschaltethatte 

Die bis zu diesem Zeitpunkt erarbeiteten Nutzungskonzepte wurden zeichne­
risch. textlich und im Modell dargestel~ und sind der Gegenstand dieser Aus­
stellung 

Abb.lS:PräsentationderWorkshopergebnisse 
OKeikeMatcha, AnkeFissabre 

Abb.16: PräserltationdcrstudentischenSemesterarbeiten 
OPressestetleFHAachen.NinaSchreyer 
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Präsentation der Zwischenergebnisse 

AufGrundlagedieserumfassendenAnalysenentwickeltendieStudierenden 
erste Nutzungsszenarien für die Gesamtanlage des Schlosses. Die ersten Nut­
zungsideen wurden zum Abschluss der Workshopwoche am 29 April 2022 den 
interessierten Anwohner:innen und Vertreter:innen der Stadt und der BlmA 
präsentiertNachderPräsentationentwickeltesicheineangeregteDiskussion 
unterderZuhörerschaft,mitzahlreichenAnregungenfürdieStudierenden,die 
imweiterenVerlaufdesProjektesaufgegriffenwerdenkonmen. 

Abb. 11-12: lntensiveWorkshoparbeitvorOrt 
O HeikeMatcha,AnkeFissabre 
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SCHLOSS LICHTENBURG EIN ORT DER KULTUREN 

>>> > Phasenweise Entwicklung ejne; multifun~tiona!en Ensemb­
les[(irß(.'gcgnung,AustauschundgcsellscharniehesEngagemcnt­
Aus.einandersetzung.Diskurs,Lernen.AusstellunginSezugaufge­
sellschaftliche und Okologische Transformation- und kreative und 
kulturellenEntfaltung:EinOrtderZukunft. desmenschlichenDa­
scins,cinOrtfürgcsellschaftlichcDcbatten,Auscinander~r,g 
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Identität Schloss Lichtenburg und Umgebung 

Sedeutsamelandschaftsschutzgebieteinderum­
gebung,diesichdemökologischenvndkulturellen 
Schutz von Naturßächenmachen. Schwerpunkte 
sindunteranderemderErhaltvnddieEnlwiddung 
des Obst- und Weinbaus. die Entwicklung eines 
öiologischvertrctbarenTourismusundderNaher­
holungsowied;ewahungderhistorischenBezOge 
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StärkcrcAnbindungdcrGcdcnkst.:il\canwichtigcOrtcinncrh.:ilb 
des gesamten Ensembles 

Anlaufpunkt fürunterschiedlkh@Akteureschaflen(unterEinebe­
ziehungvonPrettinundseinerNilChbarschaftJ 

BestandvorZerfallschützenunddauerhafteNutzungrealisieren 

>>> DasEinefunktioniertnurimEinklangmitdemAnderen. 
folglichist hierausschließlichcineMischnutzungdcnkbar. 

_AufzeigenderunterschiedlichenPerspektivenundKom­
plexitlltderHistorie:w 

_Rcnaissancel19.JHINS-ZEITIDDRZEITIHEUTE) 

L~~tzumErinnern,Rcßektieren,Austauschenund 

Obst-Wein-urldForstwirtschaftheutcundhistorischYOn 
Bedeutung 

_Besoru:leresEngagernentdesKurfürstenpaarsAugustund 
AnnainBezugaufdic 
Entwicklungderlandwi1tschaltinderRenaissance 

_Historische\/efanl;erungdesSchlossesinBerugaufseine 
Weinanbaugeschichte 
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